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Top 6: Bericht zum geförderten Breitbandausbau im LK Vechta (725/2025)
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Baulos 5.1: Damme, Neuenk.-V., Holdorf

• Bauunterbrechung bis einschl. 8. Kw wegen Winterwetters (gilt für alle Baulose).

• Die Prüfung der Bestandstrassen aus der Vorverlegung läuft weiter, bei festgestellten Mängeln 
erfolgen Mangelanzeigen an das gekündigte Unternehmen.

• Parallel dazu: Trassenneubau und Hausanschlussbau dort, wo das Bestandsnetz geprüft und ggf. 
vervollständigt wurde.

• Vorrangziele: Von Anfang an vollständige Parzellen bauen und Lichtwellensignal im PoP Damme 
(Plan: August  2026). 

• Parzellen westlich der A1 sowie Grandorf, Bexadde und Umgebung („Damme-West“) sollen zuerst 
an VF übergeben werden (Stand heute).
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Baulos 5.1:

Bau-Parzellen 
(Netzverteilerbereiche)
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Baulos 5.1:

Vorverlegte Trassen
(Bestandstrassenprüfung)
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03.03.2026 (5)

Baulos 8.1: Bakum, Lohne, Dinklage

• Gesamt Tiefbau: ca.: 208 km, Fa. Punzel, Stendal.

• Bereits durchgeführter Tiefbau: 175 km.

• Als Bauzeitenende ist Juli 2026 vorgesehen. 

• Anschluss an das überregionale Netz ist erfolgt, „Licht im PoP“. 

• Ungefähr 900 von 1.016 Hausanschlüssen wurden gebaut.

• Glasfasermontagearbeiten sind in vollem Gang. 

• Ende März werden erste Parzellen im Bereich Bakum an Vodafone
zur Anschaltung übergeben.



© netzkontor nord 

Top 6: Bericht zum geförderten Breitbandausbau im LK Vechta 
(725/2025)

26.02.2026 6

Baulos 8.1: Endausbau Fa. Punzel

• Endausbau der Hausanschlüsse der Ausbaustufen 1 

und 2 im gesamten Landkreis Vechta, Fa. Punzel, 

Stendal.

• Hausanschlüsse

- Gesamt 248

- Fertig  122
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Baulos 9: Goldenstedt, Vechta, (Visbek)

• Das Netz ist baulich fertig gestellt. Es sind noch Glas-
fasermontage- und Hausanschlussarbeiten im Gang.

• 27 Parzellen mit ca. 520 Adressen wurden an 
Vodafone übergeben, Anschaltungen erfolgen laufend.

• Problem: Langsame Erstellung der Netz-Doku durch
den Auftragnehmer Westenergie Netzservice.

• Zugesagter Fertigstellungstermin (31.12.2025) 
konnte erneut nicht eingehalten werden, nun ist der 
30.04.2026 das Ziel.

• Abhilfeaufforderung zur unverzüglichen Verstärkung 
von eingesetztem Gerät und Personal wurde versandt.

Top 6: Bericht zum geförderten Breitbandausbau 
im LK Vechta (725/2025)



Top 6: Bericht zum geförderten Breitbandausbau im LK Vechta (725/2025)

Ausbaustufe 3:

• Überführung von 1.261 Adressen aus dem ehemaligen „EWA Vodafone“ in den Ausbau 3 
in Absprache mit dem Bundes-Fördermittelgeber durchgeführt (förderrechtlich und 
planerisch).

• Was ist „EWA“: Eigenwirtschaftlicher Ausbau → Ein eigenes Bauprojekt (nur Hausan-
schlüsse) der Vodafone und eines Investors. Dieser hat die Zusammenarbeit mit 
Vodafone beendet (wirtschaftliche Gründe = gestiegenes Zinsniveau), daher Einstellung 
EWA durch VF. EB BBI musste hierfür eine Lösung finden.

• Wenige Adressen mit einem vorhandenen Vodafone-Kabelanschluss (bis zu 1 GBit/s 
Internetversorgung), die einen VF-Vertrag hatten, können leider nicht gefördert 
erschlossen werden. VF hat diese Verträge bereits gekündigt, vorher ist ein Infoschreiben 
seitens BBI an die Kunden erfolgt.
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Top 6: Bericht zum geförderten Breitbandausbau im LK Vechta (725/2025)

• Unser Vorgehen sieht so aus, dass sich jeder Betroffene - wie bisher auch - grundsätzlich 
immer an den EB BBI wenden kann, um die Problematik im Einzelfall zu besprechen. Dann 
prüfen wir jeden Einzelfall nochmals und individuell. 

• Jeder Kunde wird auf die Möglichkeit hingewiesen, einen Antrag bei Vodafone zum Anschluss 
über Vodafone-Kabel zu stellen. Wenn von dort kein Anschluss möglich ist, kann gefördert 
ausgebaut werden → Kunden sind jedoch tlw. nicht bereit, diesen (Prüf-)Schritt zu gehen.

• Da wir förderrechtlich richtig handeln wollen, bleiben wir in jedem Fall bei der Aussage, dass 
ein Ausbau durch öffentliche Mittel nicht möglich ist, da die vom LK Vechta durchgeführten 
Förderverfahren und deren Rechtsgrundlagen einen Ausbau nicht zulassen (Aufgreifschwelle 
= 100 Mbit/s, vorhanden ist aber bereits 1 Gbit/s).

• Erst eine eventuelle weitere Förderstufe / ein weiteres Förderverfahren (dann nach der 
neuesten Gigabitrichtlinie 2.0 des Bundes) erlaubt den Ausbau dieser DOCSIS-Adressen 
(„Vodafone-Kabel“).
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• Adressen, die nicht im Ausbau 3 gefördert ausgebaut werden können, werden reserve-
mäßig berücksichtigt. Ein Glasfaseranschluss ist im Rahmen der Nachverdichtung auf 
eigene Kosten des Eigentümers möglich. Weitere Informationen zum Ablauf, Kosten 
kommen von EB BBI → u.a. auf www.breitband-vechta.de.

• Die rechtlichen Voraussetzungen zwischen Vodafone und BBI/LK Vechta für die so 
genannte „Nachverdichtung“ sind mittlerweile geschaffen (durch Zusatzvereinbarung). 
BBI ist dabei, einen Rahmenvertrag für den nachträglichen Bau von Hausanschlüssen zu 
schließen.

• Regressansprüche gegen Vodafone: Keine Rechtsberatung für Kunden im Sinne von „Sie 
haben einen Anspruch …“ oder „Sie haben keinen Anspruch …“. Dies ist die Angelegen-
heit eines jeden Betroffenen selbst, sich zu kümmern bzw. ggf. rechtsanwaltlich beraten 
zu lassen.
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http://www.breitband-vechta.de/


Top 6: Bericht zum geförderten Breitbandausbau im LK Vechta (725/2025)

Kennzahlen zum Gesamtausbau des Glasfasernetzes
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Viele Netzschäden und -störungen:
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Ausbaustufe 3:

• Gesamt 3.552 Adressen mit 3.635 WE und 902 GE.

• Entwurfsplanung zu 50 % abgeschlossen, bis Ende März 2026 fertiggestellt.

• Weiteres Vorgehen nach Abschluss der Entwurfsplanung: Start der Genehmigungs-
planung und Kampfmittelbelastungsprüfung vsl. bis Ende Juni sowie Ermittlung der 
Mengen und Maßen für das Bau-LV und daraus die Erstellung des Leistungsver-
zeichnisses für die Bauausschreibungen.

• Ziel: Ausschreibung der Bauleistung in Q3 / 2026.

03.03.2026 (13)



Top 6: Bericht zum geförderten Breitbandausbau im LK Vechta (725/2025)

Ausbaustufe 3:

• EU-Vergabeverfahren für den zukünftigen Netzbetreiber läuft aktuell. Derzeit Vorbereitung 
der Bietergespräche im März mit danach folgender finaler Angebotsaufforderung an die 
TK-Unternehmen.

• EU-Vergabe der Bauleistung (2 - 3 Baulose) im Anschluss an die Betreibervergabe. 
Vermarktung der Anschlüsse mit dem Netzbetreiber sowie Baustart so schnell wie 
möglich.

• Besonders schwer erschließbare Adressen müssen lt. Fördervorgaben des Bundes einen 
finanziellen Eigenbeitrag leisten (bekommen ein Angebot von der BBI). Einzelheiten dazu 
müssen mangels Vorgaben noch mit aconium abgestimmt werden.
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Adressstand 03/2026:

Ausbau 1:

Statt 5.400 nun 6.602 

Adressen beplant

(5.207 mit Vertrag).

Ausbau 2:

2.735 Adressen beplant

(2.146 mit Vertrag).

Ausbau 3:

3.552 Adressen beplant.

A 1 bis A 3 : 

Ca. 1.750 km Tiefbau.

Ende 
3. März 2026
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Entwurf

Jahresabschluss 
2024

(z. Zt. in Prüfung 
bei Wirtschafts-
prüfungsgesell-
schaft MSH, 
Lohne)
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Fazit:

• Die Pachterlöse reichen nicht aus, um die laufenden Betriebskosten inkl. der 

Finanzierungskosten (Zinsen und Tilgung) abzudecken.

 Jahresergebnisse werden weiterhin Fehlbeträge aufweisen (ansteigend).

 Verlustabdeckung durch den Landkreis nach § 12 I EigBetrVO notwendig.

 Erträge aus der Verlustübernahme belaufen sich bis 2043 auf ca. 13.000.000,00 

EUR.

 Überlegung: Verkauf des Eigenbetriebes bereits nach Ablauf der Zweckbindungs-

frist von 7 Jahren?

Ende BB



Top 7: Verbesserung der Mobilfunkversorgung im Landkreis Vechta (725/2026)

Ziel: Ausbauplanungen der Mobilfunkunternehmen verstärkt in den LK Vechta 
lenken.

Woran arbeitet die Breitbandinitiative aktuell?

→ Schaffung einer Datengrundlage mittels Geoinformationssystem (Online-GIS) 

„Mobilfunk“ zur Analyse der Ist-Situation. 

Für:

- Vorhandene Infrastrukturen und geeignete Liegenschaften identifizieren. 

- Unterversorgung und bestehende Standorte feststellen.

→ Netzvorausschau der Versorger auswerten.

→ Versorgungsauflagen der Bundesnetzagentur prüfen.

→ Förderprogramme vom Bund und vom Land Niedersachsen prüfen.

03.03.2026 (22)



Top 7: Verbesserung der Mobilfunkversorgung im Landkreis Vechta 

(725/2026)

Analyse der Ist-Situation

• Kreisweit über 70 Mobilfunkstandorte. Die Betreiber/Eigentümer der 
Standorte verteilen sich wie folgt:

• EWE Netz GmbH = 5 Standorte.
• Telefonica Germany GmBH & Co. OHG = 37 Standorte.
• ATC Germany Holdings GmbH = 20 Standorte.
• Vantage Towers AG = 21 Standorte.
• DFMG Deutsche Funkturm GmbH = 22 Standorte.

• Neue Erkenntnis: Die Möglichkeit der Mitnutzung einzelner Standorte 
erfolgt fast ausschließlich innerorts. Im Außenbereich werden Stand-
orte in der Regel nur von einem Anbieter genutzt.

• BBI plant konkrete Gespräche mit Versorgern, um mit Hilfe von 
Mitnutzungen die Versorgung im ländlichen Bereich voranzutreiben. 

• Erster konkreter Fall: Funkturm Dammer Berge (bisher ausschließlich 
Deutsche Telekom).



Top 7: Verbesserung der Mobilfunkversorgung im 

Landkreis Vechta (725/2026)

Netzvorausschau der Versorger:

• Kreisweit sind laut vorliegender Netzvorausschau der 

Mobilfunkanbieter keine neuen Standorte geplant.

• Lediglich bestehende Standorte werden mit neuer 

Technik ausgestattet und aufgerüstet:

- Aufrüstung auf 5G = 5 Standorte,

- Aufrüstung auf 4G = 7 Standorte.

• Östlich des Goldenstedter Moores, angrenzend an den LK Diepholz, besteht laut 

BNetzA ein Ausbaudefizit. BBI möchte in Zusammenarbeit mit LK Diepholz Druck 

auf Betreiber steigern und vorhandene Lücke schließen.
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Top 7: Verbesserung der Mobilfunkversorgung im Landkreis Vechta (725/2026)

Zusammenarbeit EB BBI/LK Vechta – Vodafone:

• 23 Vodafone-Mobilfunkstationen im gesamten Landkreis Vechta werden an das 
Glasfasernetz angeschlossen.

• 8 Stationen sind bereits baulich fertig gestellt, davon sind 3 Stationen aktiv.

- Je 2 Standorte in Lohne, Steinfeld, Visbek und Vechta.

• Fertigstellung geplant:

- 7 Stationen in Q2 2026.

- 3 Stationen in Q3 2026.

• 5 weitere Stationen (Baulos 5.1)

- Glasfaseranschluss vorgesehen für Ende 2026.
25
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Weitere aktuelle Teil-Projekte:

• Die voraussichtlich erneut stattfindende Mobilfunkmesswoche soll auch in diesem Jahr 

genutzt werden, um mit Hilfe der Bürger ein umfangreicheres Bild der tatsächlichen 

Versorgungslage im Landkreis zu schaffen.

• Parallel zur Messwoche sollten Gebiete, welche als unterversorgt gelten, vermessen 

werden.
- Seit Beginn des Jahres erfüllt das Messverfahren der aconium alle neuen Vorgaben der BNetzA, so dass die gewonnenen 

Messdaten auch von Mobilfunkbetreibern anerkannt werden. 

• Bislang vorgesehene Gebiete für Messungen:
- Bakum – Ortsteil Carum; Lohne – OT Südlohne/Hamberg/Kroge; Visbek – OT Halter; Dinklage – OT Schwege.

• Weitere Bereiche sollten auf Grundlage der erhobenen Messdaten im Zuge der Mobilfunk-

messwoche genauer betrachtet werden.
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Welche Förderprogramme gibt es aktuell?

Land Niedersachsen:
• Letztes Förderprogramm „Mobilfunk-Richtlinie“ ist zum 31.12.2025 ausgelaufen. Sah die 

Förderung vom Bau passiver Infrastruktur bis zu einer Summe von 350.000 € vor.

• Fördertopf nicht aufgebraucht, Land arbeitet an der Erstellung eines neuen Förderprojekts um 
noch vorhandene Fördersumme bereitstellen zu können. Der Start ist noch ungewiss.

Bund:
• Förderprogramm von Standorten durch MIG. Für Förderungen müssen nachweislich weiße 

Flecken (keine Versorgung) vorliegen.
• Netzbetreiber müssen Nutzung der Standorte garantieren.
• Die bauliche Umsetzung erfolgt durch Tower Companies.


